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Landesverband 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Selbsthilfe Demenz

Kompetenzzentrum Demenz für M-V
Marina Stark-Drenkhahn
Sarah Schüler
Stephanie Zeug

Telefon: 0381 208 754 -03 oder -04
Fax: 0381 208754 05
E-Mail: kompetenzzentrum@alzheimer-mv.de

Für die weitere Organisation bitten wir Sie,
sich bis zum 5. September für die Veranstaltung 
anzumelden. Die Plätze sind begrenzt.

TEILNEHMERBEITRAG
(inkl. Verpflegung)
50€ p. P. für Nicht-Mitglieder 
25€ p. P. für Mitglieder 
der Deutschen Alzheimer Gesellschaft, LV M-V e. V., 
Selbsthilfe Demenz (Hinweis: vergünstigter Beitrag 
gilt nur für eine Person pro Mitgliedseinrichtung)

Sparkasse Mecklenburg-Nordwest
IBAN: DE70 1405 1000 1006 0148 25
BIC: NOLADE21WIS
Verwendungszweck: Fachtag + Name / Einrichtung

VERANSTALTUNGSORT
Viehhalle Güstrow
Speicherstraße 11A
18273 Güstrow

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.alzheimer-mv.de

KONTAKT & ANMELDUNGDAS THEMA DEMENZ IN DER 
MITTE DER GESELLSCHAFT 

BEGLEITPROGRAMM

⃝ Demenz Parcours – Erleben | Begreifen | Verstehen
⃝ Kunstausstellung Plakataktion Netzwerk Rostock
⃝ Malen und Basteln mit Menschen mit Demenz:
     Künstlerin Annette Mamerow-Brümmer

sowie zahlreiche Informationsstände der 
regionalen Demenz-Netzwerke

AUSTAUSCH AM 
NETZWERKSTAMMTISCH

⃝ Regionale Netzwerke in M-V
⃝ Hand in Hand für Norddeutschland – Akteure in M-V

VERANSTALTER
Deutsche Alzheimer Gesellschaft
Landesverband M-V e.V.
Selbsthilfe Demenz
Schwaaner Landstraße 10
18055 Rostock

Die Ausrichtung des Fachtags erfolgt mit 
freundlicher Unterstützung der BARMER und der EU|FH. 

FACHTAGUNG

Beziehungen gestalten – 
Mittendrin statt nur dabei

13. September 2019, Güstrow
 

Deutsche Alzheimer Gesellschaft
Landesverband 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Selbsthilfe Demenz

Kompetenzzentrum Demenz 
für Mecklenburg-Vorpommern 



Sehr geehrte Damen und Herren, 

demenzielle Erkrankungen werden in den kommenden 
Jahren immer mehr Menschen betreffen – Zeit für uns 
alle, sich auf dem Weg zu einer demenzfreundlichen 
Gesellschaft zu engagieren. Die Unterstützung von Men-
schen mit Demenz und ihren Angehörigen erfolgt in M-V 
auf vielfältiger Weise und auf den unterschiedlichsten 
Beziehungsebenen. Wertschätzender Umgang und 
achtsame Kommunikation spielen dabei stets eine zen-
trale Rolle. Kann der neue Expertenstandard für uns alle 
ein Werkzeug für ein verstehendes Miteinander sein? 

Netzwerke langfristig aktiv zu gestalten, um Gutes zu er-
reichen, kann Kräfte bündeln, kostet aber auch viel Kraft. 
Wie ein gutes Miteinander besser gelingen kann, wollen 
wir durch Vorträge und Diskussionen verstehen. Wir wer-
fen Schlaglichter auf Beispiele, die Vorbild sein können 
und Mut machen, sich trotz Widrigkeiten und Hürden 
unermüdlich zu engagieren.

Wir freuen uns darauf, Ihnen kompetente Referenten 
vorzustellen und Sie in den Erfahrungsaustausch mit 
verschiedensten Akteuren und Netzwerken zu bringen.

Mit freundlichen Grüßen

Kathrin Ruhkieck             Prof. Dr. Ina Zwingmann
Erste Vorsitzende             Zweite Vorsitzende

Deutsche Alzheimer Gesellschaft, 
Landesverband M-V e. V., Selbsthilfe Demenz

9:00 Ankommen & Zeit zum Netzwerken

9:30  Grußwort Sozialministerin Stefanie Drese,
 Ministerin für Soziales, Integration und Gleichstellung M-V

9:40  Begrüßung Kathrin Ruhkieck und   
 Prof. Dr. Ina Zwingmann,
 Deutsche Alzheimer Gesellschaft, 
 LV M-V e. V., Selbsthilfe Demenz  

9:50 Aktueller Stand der Wissenschaft   
 zum Thema Demenz
 Prof. Dr. Stefan Teipel 
 Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen

10:00  Herausforderndes Verhalten   
 Eine Herausforderung für Pflegende   
 und Angehörige 
 Dr. Verena Hilmer-Krywka,    
 AMEOS Reha Klinikum Ratzeburg

10:45  Der neue Expertenstandard
 Beziehungen gestalten in der    
 Pflege von Menschen mit Demenz 
 – Wunsch und Wirklichkeit
 Heiko Stehling, 
 Deutsches Netzwerk für Qualitätsent-   
 wicklung in der Pflege, 
 Hochschule Osnabrück

11:30  Plenumsdiskussion zum Expertenstandard
 Heiko Stehling, Hochschule Osnabrück,
 Diane Hollenbach, MDK M-V, 
 Dr. Verena Hilmer-Krywka, 
 AMEOS Reha Klinik Ratzeburg,
 Prof. Dr. Adina Dreier-Wolfgramm,
 HS für Angewandte Wissenschaften Hamburg,
 Diana Dahmen, D&G Herzliche Pflege
 Johanna Bensch, AOK Nordost

12:00  Mittagspause    

13:00  Online miteinander verbunden
 – Selbsthilfe per App,    
 Kathrin Jahns, 
 wir pflegen e. V. 

13:30  Kooperationen und Netzwerke 
 – Chancen und Realitäten
 Prof. Dr. Andreas Speck, 
 Hochschule Neubrandenburg

14:15  Wie viel Kooperation brauchen wir?
 Impuls und Austausch
 Prof. Dr. Andreas Speck und
 Prof. Dr. Peter Dehne, 
 Hochschule Neubrandenburg,
 Kathrin Jahns, 
 wir pflegen e. V.,
 Kathleen Schluricke, 
 Deutsche Alzheimer Gesellschaft, LV M-V e. V.,   
 Selbsthilfe Demenz

15:15 Kaffeepause

15:30 Hand in Hand für Norddeutschland
 Was wird aus den Spendengeldern? 
 – Eine Chance für M-V
 Kathleen Schluricke, 
 Deutsche Alzheimer Gesellschaft, LV M-V e. V.,   
 Selbsthilfe Demenz

15:45 Verabschiedung 
 & Zeit zum Netzwerken

Der Fachtag wird moderiert von 
der freien Moderatorin 
Sabine Kühn.

PROGRAMM


